
Allgemeine 
Geschäftsbedingungen (AGB)

für das Pole Dance & Fitnessstudio Secret Moves

§ 1 Geltungsbereich

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für sämtliche Verträge zwischen dem 

Studio und seinen Mitgliedern sowie Teilnehmende über Mitgliedschaften, Kurse, Workshops, 

Einzelstunden, Zehnerkarten und sonstige angebotene Leistungen.

Mit Abschluss eines Vertrages oder der Buchung eines Angebots werden diese AGB 

anerkannt.

§ 2 Leistungsangebot

Das Studio bietet Pole Dance-, Aerial-, Fitness-, Tanz- und Gesundheitskurse sowie 

Workshops, Personal Trainings und weitere Dienstleistungen an.

Ein Anspruch auf ein bestimmtes Kursangebot, einen bestimmten Trainer oder eine 

bestimmte Unterrichtsform besteht nicht.

§ 3 Mitgliedsbeiträge

Die Mitgliedsbeiträge werden als laufende Monatsbeiträge erhoben und dienen der 

Finanzierung des ganzjährigen Studiobetriebs.

Die Beiträge sind unabhängig von der tatsächlichen Anzahl besuchter Kurse oder 

Trainingseinheiten zu entrichten.

Eine vorübergehende Nichtnutzung des Angebots durch das Mitglied begründet keinen 

Anspruch auf Erstattung oder Beitragsminderung.

§ 4 Kursplan und Leistungsänderungen

Das Studio ist berechtigt, den Kursplan jederzeit an organisatorische, wirtschaftliche oder 

personelle Erfordernisse anzupassen.

Hierzu gehören insbesondere:

Änderungen von Kurszeiten,
Änderungen der Wochentage,
Änderungen der Kursdauer,
Trainerwechsel,
Zusammenlegung von Kursen,
Einführung neuer Kurse,



Einstellung einzelner Kurse.

Ein Anspruch auf einen bestimmten Kurs zu einer bestimmten Uhrzeit oder an einem 

bestimmten Wochentag besteht ausdrücklich nicht.

Die Mitgliedschaft berechtigt zur Teilnahme entsprechend der jeweils aktuellen Kursplanung.

§ 5 Feiertage, Ferien und Kursausfälle

Während gesetzlicher Feiertage sowie der Schulferien kann das Kursangebot reduziert, 

zusammengelegt oder zeitweise ausgesetzt werden.

Ebenso ist das Studio berechtigt, einzelne Kurse bei geringer Teilnehmerzahl, 

krankheitsbedingten Ausfällen oder aus organisatorischen bzw. wirtschaftlichen Gründen 

abzusagen.

Hieraus entsteht kein Anspruch auf:

Ersatzunterricht,
Beitragsminderung,
anteilige Rückerstattung oder
Schadensersatz.

Das Studio ist bemüht, den regulären Kursbetrieb außerhalb dieser Zeiten 

aufrechtzuerhalten.

§ 6 Teilnahme und Buchung

Die Teilnahme an Kursen erfolgt ausschließlich nach vorheriger Buchung über das jeweilige 

Buchungssystem.

Es gelten die jeweils veröffentlichten Stornierungsfristen.

Nicht oder verspätet stornierte Buchungen gelten als wahrgenommen.

§ 7 Nachholstunden und Extra Credits

Nicht wahrgenommene Kurseinheiten verfallen grundsätzlich.

Ein Anspruch auf Nachholstunden besteht nicht.

Das Studio kann freiwillig sogenannte “Extra Credits” oder vergleichbare Kulanzleistungen zur 

Verfügung stellen.

Diese stellen eine freiwillige Serviceleistung dar und können jederzeit angepasst oder 

eingestellt werden. Ein Rechtsanspruch hierauf besteht nicht.



§ 8 Krankheit und Ruhezeit

Bei einer nachgewiesenen längerfristigen Trainingsunfähigkeit kann auf schriftlichen Antrag 

und Vorlage eines ärztlichen Attestes eine Ruhezeit gewährt werden.

Über die Gewährung entscheidet das Studio nach billigem Ermessen.

Ein Anspruch auf Bewilligung besteht nicht.

§ 9 Workshops, Zehnerkarten und Einzeltickets

Gebuchte Workshops, Veranstaltungen, Zehnerkarten und Einzeltickets sind grundsätzlich 

verbindlich.

Eine Rückerstattung des Kaufpreises erfolgt nicht, wenn gebuchte Leistungen aus Gründen, 

die der Teilnehmer zu vertreten hat, nicht in Anspruch genommen werden können.

Hiervon unberührt bleiben zwingende gesetzliche Rücktritts- oder Widerrufsrechte.

Zehnerkarten gelten ausschließlich innerhalb ihrer ausgewiesenen Gültigkeitsdauer.

§ 10 Kündigung

Für Mitgliedschaften gelten die jeweils im Vertrag vereinbarten Laufzeiten und 

Kündigungsfristen.

Nach Ablauf einer vereinbarten Erstlaufzeit gelten die gesetzlichen Kündigungsvorschriften.

Die Kündigung bedarf der Textform.

§ 11 Haftung

Die Teilnahme am Training erfolgt auf eigene Verantwortung.

Das Studio haftet für Schäden nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit sowie im Rahmen 

zwingender gesetzlicher Vorschriften.

Die Haftung wegen Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit bleibt hiervon unberührt.

Für mitgebrachte Gegenstände übernimmt das Studio keine Haftung.

§ 12 Hausordnung

Den Anweisungen des Studio-Teams ist Folge zu leisten.

Das Studio kann Teilnehmer*innen bei wiederholten oder erheblichen Verstößen gegen die 

Hausordnung oder bei gefährdendem Verhalten vom Trainingsbetrieb ausschließen.

Eine Beitrags- oder Entgelterstattung erfolgt in diesem Fall nicht.



§ 13 Datenschutz

Personenbezogene Daten werden ausschließlich im Rahmen der geltenden 

Datenschutzgesetze verarbeitet.

Nähere Informationen ergeben sich aus der Datenschutzerklärung des Studios.

§ 14 Schlussbestimmungen

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die 

Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt.

Es gelten die gesetzlichen Vorschriften der Bundesrepublik Deutschland.

 


